Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Frau Groß, sehr geehrte Verwaltung.

Die Fraktion von Bündnis90/Die Grünen beantragt für die kommende Stadtratssitzung die Aufnahme eines weiteren Tagesordungspunkts:
Information über die geplante  Asylunterkunft im Trifthof
Diskussion und Beschluss über die geplante Nutzungsdauer

In Weilheim soll auf dem Grundstück Karl-Slevogt-Straße, in den ehemaligien Gebäuden der Firma WTW/Xylem, eine große Zahl von Geflüchteten für 25 Jahre untergebracht werden. Im Bauausschuss ist das am 17.1.23 beschließend behandelt worden und mehrheitlich dafür gestimmt worden.

Wir sind der Meinung, dass diese Entscheidung weitreichende Auswirkungen auf das gemeinsame Leben in der Stadt hat und finden es daher zwingend, dass über diese Entscheidung der gesamte Stadtrat informiert wird. Auch wenn für die Unterbringung und Versorgung das Landratsamt zuständig ist, so stellt die große Anzahl von Schutzsuchenden für unsere Stadt eine Herausforderung da. Für eine humane Betreuung von Geflüchteten und teils traumatisierten Menschen braucht es mehr als ein Dach über dem Kopf - es sind freiwillige HelferInnen notwendig, die Tafel wird mehr Zulauf haben, KiTas und Schulen brauchen mehr Unterstützung, eine verkehrliche Anbindung fehlt, in einem reinen Gewerbegebiet sollten nicht so viele Menschen wohnen, etc.
Mit unserem Antrag auf Behandlung im Stadtrat möchten wir, dass diese Aspekte im gesamten Gremium angesprochen und diskutiert werden - damit gute Lösungen für alle Beteiligten auf den Weg gebracht werden können.

Ergänzend dazu stellen wir den Antrag, dass sich der gesamte Stadtrat  bezüglich der geplanten Nutzungs-Vereinbarung von 25 Jahre austauscht und darüber abstimmt. Der Beschluss des Bauausschusses hat weitreichende städteplanerische Bedeutung und Auswirkungen und gehört nach unserer Auffassung zur Abstimmung in das Gesamtgremium. 

Mit freundlichen Grüßen - im Namen der Fraktion Bündnis90/Die Grünen
Brigitte Gronau
